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„ Viele Steine gab es und wenig 

Brot“
(Quelle unbekannt)

Zum kulinarischen Tourismus

in Mecklenburg-Vorpommern



MECKLENBURG-VORPOMMERN

� Ein gesegnetes Land mit

− Fischfang in der Ostsee u. den Binnengewässern

− Jagd in den großen Wäldern und weiten Fluren

− Ackerbau auf guten Böden und riesigen Flächen

− Viehzucht auf satten Wiesen und großen Weiden

� und hervorragenden landwirtschaftlichen Produkten

�sowie



SCHLÖSSER, HERRENSITZE, GUTSHÖFE

Schloss Schlemmin

Nomen est omen?



GRÜNES DEUTSCHLAND

Überall 
Stolpersteine 
des Wegs



MECKLENBURG-VORPOMMERN (M-V)

1. Stein:
Wer kennt 

M-V?



GENUSSREICHES LAND – SCHMACKHAFTE REGION

Auf dem steinigen Weg zu einem Gourmetfestival

� Kennen Sie das berühmte Pfützchen auf der Zunge, 

wenn man von konkreten wohlbekannten Speisen 

spricht? - Die gebratene Ente, eine Pommernente , 

die Kartoffeln, die in M-V Tüften genannt werden 

und der berühmte Bismarck Hering , der hier auf 

der Insel seine Heimstatt hat.

� http://www.koserower-salzhuette.de/



INSEL USEDOM – DER SCHÖNSTE PLATZ AM MEER

1.906 Stunden scheint die Sonne im langfristigen Jahres-
durchschnitt, das ist Spitze in Deutschland!



Insel USEDOM IN MECKLENBURG-VORPOMMERN

2. Stein:
Die Insel 
mit zwei 
Brücken.



Tourismuskonzept Usedom 2015 
2007 Wissenschaftliche Erarbeitung einer universitär begründeten 

touristischen Konzeption für die Insel bis 2015

Themenspezifische Entwicklungsbereiche: 

• Maritimes; Sonne, See & Strand

• Natur; Wälder & Wiesen,

• Kultur;

• Essen & Trinken

INSEL USEDOM – TOURISMUSKONZEPT 



INSEL USEDOM – DER SCHÖNSTE PLATZ AM MEER

• 42 km durchgehender Sandstrand

• Deutschlands längste & älteste Seebrücke

• Europas längste Strandpromenade

• einzigartige Bäderarchitektur

• die ganze Insel ist ein Naturpark



GOURMETFESTIVAL USEDOM

3. Stein:
Wer
will es 
wissen?

Begründung und 

Fortführung der 

Themenstrategie



GOURMETFESTIVAL USEDOM

� Vermarktung des Festivals als ganzjähriges Produkt

� Eröffnungsveranstaltung mit dem  

Gastronomensylvester

� Abschlussveranstaltung im Rahmen des

Musikfestivals 

� Integration aller gastronomisch-kulturellen

Veranstaltungen der Insel 

4. Stein:
Die IDEE;
Wer will 
sie 
wissen?



GOURMETFESTIVAL USEDOM

Baltic Cup
Fightig Chefs

Heringswochen
Hornfischwoche

Tüftentage
Wildwochen

Weinfest

Eisaward

Grand Schlemm

5. Stein:
Welche  
Prioritäten 
und 
Systematik?

Alles unter einen Hut 

und richtiger Wertung



KULINARISCH BEGINNT IN DER ERDE

6. Stein:
Was 
gehört 
dazu?

Bester Anlass:

Erntedankfest M-V in 

Usedom – auf Usedom



USEDOM GRAND SCHLEMM 2009

7. Stein:
Wessen 
Idee ist 
es?

Der Namensgeber ist 

ausgewandert zur 

Nachbarinsel Rügen



USEDOM GRAND SCHLEMM 2010

8. Stein:
Wen lässt 
man 
mitmachen?

Begehrliche kulinarische 

Strandwanderung mit

Tradition



FIGHTING CHEFS

9. Stein:
Wer spielt 
mit mir?

Deutschland

Land der Ideen



GOURMETFESTIVAL USEDOM

Gastroevent Zielgruppe Träger Bedeutung

Heringswochen Touristen TVIU Insel Usedom

Hornfischwoche Touristen DEHOGA OVP

Tüften- Tage         alle Meck.-Pom.

Wildwoche Ältere DEHOGA-OVP Meck.-Pom.

Eis- Award        Kinder Kaiserbäder Sommerferien

Weinfest im Herbst Touristen KV Zinnowitz Inselweit

Malerische Menüs Kunstliebh. Seerose Deutschland

Abschlussgala   Festival AG OVP/NVP

Veränderung des Denkens wenn die Zielgruppe zur Sti elgruppe wird

10. Stein: 
Wer 
spannt 
sich vor 
den 
Karren?



HERINGSTAGE MIT HERINGSGALA

11. Stein:
In oder 
out?



PILGERUNG ZUR SEEBRÜCKE

12. Stein: 
Wer will 
was von 
wem?

„Pappa ante Portas“

Deutsche Komödie von 1991mit 

Loriot in der Hauptrolle und als 

Regisseur wirkt immer noch



KOOPERATIONEN

13. Stein:
Wer wagt es 
mit der 
Kooperation?

Einbeziehung regionaler 

Produzenten – Wunsch 

und Wirklichkeit



PARTNER GESUCHT

14. Stein:
Wer will 
mit mir 
gehen?

Verteilte Märkte – neue 

Chancen – gebundene 

Kunden



PARTNER GESUCHT

15. Stein:
Spieglein, 
Spieglein
an der 
Wand…

Versuch der 

Kompetenzbündelung 

und Wissensvermittlung



PARTNER GESUCHT

16. Stein:
Drum 
prüfe, wer 
sich ewig 
bindet.

Gastronomie ist nicht 

nur Esskultur sondern 

auch Unterhaltung



GROSSE NAMEN – GROSSE HOFFNUNG

17. Stein:
Wer weiß
was zu 
schätzen?

Zum weltmeisterlichen 

Kochen bedarf es des 

schätzenden Publikums



DIE PERFEKTION – WIR GEHEN FREMD!

Kein 
Stolperstein!

Unstrut trifft Usedom -

Die kulinarischen 

Botschafter unterwegs



KOCHKRONE

Kein 
Stolperstein

sondern

Stein des
Anstoßes.



KOCHKRONE

Kein 
Stolperstein!

Mit Geld 
beauftragt.



TOURISMUS IST LANDESPOLITIK

1. Marktsituation und aktuelle Trends
im MV-Tourismus
2. Zielstellungen
3. Marketingaktivitäten
3.1 Jahresthema Wellness und 

Gesundheitstourismus
3.2 Schwerpunktthema Aktiv- und 

Natururlaub
3.3 Schwerpunktthema Familienurlaub
3.4 Schwerpunktthema Schlosser, Parks 

und Herrenhäuser
3.5 Basisthemen
3.5.1 Incoming-Tourismus aus dem Ausland
3.5.2 Kinder- und Jugendtourismus
3.5.3 MICE- Tourismus (MeetMV)
3.5.4 Barrierefreier Tourismus
3.5.5 Städtetourismus und Kulturtourismus

3.5.6 Kulinarisches
Mecklenburg-Vorpommern

Kein 
Stolperstein!

Mit 
Nachdruck 
2011 erfasst.



KULINARISCHE VERANSTALTUNGEN IN M-V (Auswahl)

Veranstaltung Ort Beschreibung

Plau kocht Plau am See 7 Hotels 7 Küchenchefs 7Themen

Schlachtfest Thünengut Tellow Hausschlachtung 19. Jahrh.

Kulinarische Wochen     Fischland Darß Regionale Produkte exklusiv

Gourmettage Kühlungsborn Thementage / Hoppermenüs

Großer Gourmetpreis    Heiligendamm Menüs der Sterneköche

Dinner- Krimi mehrere Orte interaktives Spektakel mit 
Krimi- Dinner landesweit inszenierter Komödie und Menü

und viele andere mehr



KULINARISCHES LAND



DER WEG DER ERKENNTNIS

� Wünsche sind Triebkräfte; beides ist zu erkennen.

� Der ungesättigte Markt erzeugt keinen Leidesdruck.

� Politisches Wollen ist ohne Wissen auf Seiten der 

Ansprechpartner auf verlorenen Posten. 

� Jede Idee braucht ihre Zeit, zur Reife wie zum 

Sprung.

� Ohne Genussfreude keinen kulinarischen Tourismus.



GASTGEBER EINE EHRE

Mein Credo: 

Lehrt die Kinder alle Tage

das Alltägliche zu genießen. 

Sie werden den Genuss und 

die Arbeit der Menschen achten.



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Gern beantworte ich Ihre Fragen!

Prof. Dr. Gerald Wetzel
wetzel@baltic-college.de

+49 38378 477503

Das Leben ist ein Schönes, 
wenn es durch eine Reihe interessanter 

Wirtshäuser führt.
(G. Wetzel)


